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Grenzlandpreis 2023  
 
 
Die Grenzlandkonferenz zeichnet auch in diesem Jahr Projekte aus, die sich für die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen den Niederlanden und Nordrhein-
Westfalen einsetzen. Den Grenzlandpreis können sowohl Bürgerinnen und Bürger, 
Unternehmen sowie Behörden erhalten, die sich für das Zusammenrücken der 
niederländischen und nordrhein-westfälischen Gesellschaft einsetzen und 
Grenzhindernisse aktiv entgegenwirken.  
Verliehen wird er zum insgesamt vierten Mal am 06. Dezember 2023 im Rahmen der 
Grenzlandkonferenz in Nijmegen.  
 
Bis zum 07. August 2023 können die Akteure ihre Bewerbung unter 
preis@grenzsland.eu für das aktuelle Auszeichnungsjahr einsenden. Das 
Siegerprojekt wird während der Grenzlandkonferenz bekannt gegeben und erhält eine 
Gewinnsumme in Höhe von 5.000€. Teilnahmevoraussetzung ist eine aktive Phase im 
Zeitraum von April 2022 bis Dezember 2023. Eine detaillierte Übersicht über die 
Teilnahmevoraussetzungen sowie das Bewerbungsverfahren finden Sie unter dem 
nachfolgenden Link: https://mbei.nrw/de/grenzlandkonferenz. 
 
Der Landtagsabgeordnete Dr. Marcus Optendrenk MdL begrüßt die Initiative und 
appelliert zur Teilnahme am Bewerbungsverfahren für das Jahr 2023 aus dem Kreis 
Viersen: „Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Behörden aus dem 
Kreis Viersen setzen sich für eine lebendige und zukunftsfähige Zusammenarbeit 
zwischen den Niederlanden und Nordrhein-Westfalen ein.  Dafür danke ich ihnen als 
Landtagsabgeordneter der Grenzregion Kreis Viersen sehr. Als Akteure aus dem 
niederländisch-deutschen Grenzgebiet tragen sie in Nordrhein-Westfalen zu mehr 
Verständnis für Europa bei und motivieren mit ihrem Elan Andere, sich für die 
grenzüberschreitende Idee zu engagieren.“ 
 
 
 
 
 


